Mickenarten, Lebenszyklus, wichtige Aspekte der Biologie der Miicken,
die Planerinnen und Planer kennen sollten

Scuola universitaria professionale
della Svizzera italiana

Schwammstadt-Webinar, 26.3.24, Dr. Eleonora Flacio
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Miicken

Ordnung: Diptera
Unterordnung:  Nematocera
Familie: Culicidae
Unterfamilie: Anophelinae
Culicinae
(Toxorthynchitinae)

Bekannte Arten:

> 3500 in der Welt
ca. 100 in Europa
ca. 40 in der Schweiz
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Lebenszyklus
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Exponentielles Wachstum

15-20 Tage (Fruhling, Herbst)

6—8 Tage (Sommer)

40-80 Eier / Weibchen

etwa die Halfte der Eier = weiblich



Eiablage

« an der Wasseroberflache (permanente Gewasser): Anopheles, Coquillettidia, Culex und Culiseta
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Mickenarten in der Schweiz
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Invasive Miicken

Iiroaageer cooarca: Bemasooni Lara and Chicdo Ariarna, CVI54.M Infegrafica ( SUPSI
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Potentielle Krankheitslibertrager

(weltweit)

e ca. 3 Milliarden Menschen sind erkrankungsgefahrdet

e ca. 700 Millionen Menschen erkranken

e ca.1 Million Menschen sterben jahrlich an diesen Krankheiten
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Durch Miicken verursachte Krankheiten
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3. Arbovirus:

Bunyaviridae (CEV, RVFV, ...)

Flaviviridae (JE, SLEV, WNV, Dengue V, YFV, ...)
Togaviridae (EEEV, WEEV, VEEV, CHKV, RRY, ...)

chsrgrnel "“-ﬁ-.[ rfﬁm aptonty VEEY, JBW
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Miicken in der Schweiz mit Vektorkompetenz fiir in Europa
auftretende Krankheiten

Espece pathogenes (présence en Enrope) presence en Suisse

An. claviger BATV, TAHV +

An. meripaians £ BATV, Plasmodivan sp, TSIV, W +

An. plmherg Pleamwdiem ap., WHY +

A, ciMareus SN, TAHV, WKY +

Ag. gaminug S04, TAHV +

Ae, kaveicus Wematodes i+

Memaioades, T TN ++ i?

Ae, athopicrus ) DENY, CHR, 5[NV, YFV, LISL, WV ++

i DENY {+)

L. aorrelipans TAHY +

O, Cannans TAHW, WNV +

O, garicnlorng TEY, WKW +

Ge. japonicus CHK, (DENV. W) Falle von lokaler Ubertragung (Aedes albopictus)
O, Sricricns TAHW . .
P— TAITY, DS, m.-_m.w « CHK (ltalien 2007 und 2017, Frankreich 2010, 2014-2021)
o pipiens ) SINV. TAIY, USUV, WK « DEN (Kroatien 2010, Frankreich 2010, 2013, 2015-23;
S L Spanien 2021, Italien 2023)

Ot Hedesng SNV, TAHV, WHY

Lo e TAHY, USLUV, WNV

Oy richiardi TAEN, WHY  DEN Madeira (2012 e 2013) (Ae. aegypti)

B naturels

miliew: piqgire- @ humain @ autres mammiféres M oiseaux

B urban
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Arbovirus in der Schweiz N
EINGESCHLEPPT (REISEN)
« Virus: dengue, chikungunya
« Vektor: Aedes albopictus _M

Aedes aegj.r;ﬂn
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IMPORTES (OISEAUX MIGRATEURS)

* Virus: West Nile
» Vektor: Culex pipiens |
* Erste Entdeckungim 2021 (Kanton Tessin, in natirlichem Lebensraum)
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Lebensraum Stehende Gewasser Belastigung (potentielle) Krankheiten

Rl L\ e O

niedrig in fett: Bedeutende Rolle

i \-’ @ dieser Muckenarten als

Krankheitstibertrager

Zusammenfassung

Mickenarten naturlich kunstlich temporar permanent hoch

Anopheles-MUcken < o :
(Gattung Anopheles) % ;ﬁf Malaria
Uberschwemmungsmicken -

(z.B.: Aedes vexans)

Mducken der Gattung

Coquillettidia (in Schilf- % %
glrteln vorkommend)

Exotische invasive .
Stechmiicken % % ‘D Chlkunggnya, Dengue,
Zika, etc

West-Nil

West-Nil

(z.B.: Tigermucken)

Culex-Mucken
(z.B.: Culex pipiens, Gemeine % xﬁ ;»c/ﬂﬂi

Stechmucke)

West-Nil

Culiseta-Miicke \_ﬂ
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@ gunstige Bedingungen fur die Entwicklung von Stechmucken

Zu beachten

- Weibliche Mucken suchen sich Eiablageplatze, an denen
das Wasser regelmassig uber einen Zeitraum von mehr
als einer Woche stehen bleibt. Dies ist zwingend not-
wendig, damit die Wasserphase des Lebenszyklus der Eier
reibungslos ablaufen kann.

- Fliessende Gewadsser (Wasserlaufe, Brunnen) sind fur
die Fortpflanzung von Mucken ungeeignet, da die Stro-
mung die Larven mit sich reisst.

- Eine weibliche Mucke ist in der Lage, durch sehr kleine
Offnungen (ab 0,5 cm Durchmesser) Eiablageplatze zu
finden, und kann in Rohrleitungen oder Dachrinnen ein-
dringen, wenn diese nicht mit Wasser gefullt sind.

- Die Larven vieler Stechmuckenarten kénnen in wenigen
Millimetern Wasser schwimmen. Das bedeutet, dass die
Wassermenge vollstandig abgelassen werden muss, um
die Produktion von erwachsenen Mucken zu verhindern.
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@ gunstige Bedingungen fur die Entwicklung von Stechmucken

0 ungunstige Bedingungen fur die Entwicklung von Stechmucken

Zu beachten

- Die Eier der invasiven exotischen Stechmucken und der Uber- X
schwemmungsmucken sind trockenheitsresistent, so dass o

bei Kontakt mit Wasser auch nach einer langen Trocken- V4 @

periode (Monate oder Jahre) erwachsene Stechmiicken pro- I_;I
duziert werden, wenn sie mit Wasser in Berihrung kommen.

- Invasive exotische Stechmiicken und Uberschwemm ungs- W ”\‘

mucken haben keine wirksamen naturlichen Konkurren- ' 0
ten/Fressfeinde, wenn sie sich in temporaren Gewassern
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- Die meisten Mucken konnen sich sowohl in sauberem als > 7
auch in verschmutztem Wasser entwickeln. AT 8

- Invasive exotische Stechmucken bevorzugen dunkle, ge-
schutzte Umgebungen, die von kleinen Behaltern wie Un- 8 8
tertassen bis hin zu grossen, Uberdachten Behaltern wie

unterirdischen Tanks reichen.

- Die Larven der Gattung Coquillettidia Uberleben dank des X N f
Vorhandenseins von Schilfglrteln und lassen sich nur schwer T : '1” e

mit Bioziden beseitigen. Die erwachsenen Tiere dieser Art :! ‘! |
konnen in stadtischen Gebieten ausserst lastig werden. '




	Foliennummer 1
	Mücken
	Lebenszyklus
	Eiablage
	Mückenarten in der Schweiz
	Potentielle Krankheitsüberträger�(weltweit)
	Durch Mücken verursachte Krankheiten
	Mücken in der Schweiz mit Vektorkompetenz für in Europa auftretende Krankheiten
	Arbovirus in der Schweiz
	Zusammenfassung
	Zu beachten
	Zu beachten

